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Kaiſer Wilhelm am Kranukenlager
ſeiner Großmutter

Halle 21 Januar
Die Meldungen am Schluß der vorigen Woche über das Befinden der

erkrankten Königin von England gaben bereits zu Befürchtungen Anlaß

Dieſe haben ſich nunmehr ſo geſteigert daß die nächſten Familienmitglieder
ihre Reiſe an das Krankenlager möglichſt beſchleunigt haben Insbeſondere

hat Kaiſer Wilhelm wie auch unter Hofnachrichten erwähnt die
Fahrt nach Osborne ſchon wenige Stunden nach Empfang der be
unruhigenden Nachrichten angetreten Die Kaiſerin Friedrich hat
ihrem Sohne auch ihrerſeits den Wunſch ausgedrückt daß er baldigſt zu

der ſchwerkranken Großmutter eile Eine erſchütternde Wendung nach
den glanzvollen Jubelfeſtlichkeiten am 18 Januar Wer hätte eine ſo
plötzliche Verſchlimmerung in dem Befinden der bald 82 jährigen
Königin vermuthen können die freilich unter den mancherlei
harten Schickſalsſchlägen die ſie im Vorjahre erfahren viel von
ihrer früheren Rüſtigkeit verloren hatte deren Zuſtand aber doch nur
der einer müden greiſen Frau zu ſein ſchien Jm Vorjahre verſtarb der
zweitälteſte Sohn der Königin der Herzog Alfred von SachſenCoburg
Gotha der Prinz Chriſtian von Schleswig Holſtein ein Enkel der
Königin die Kaiſerin Friedrich war ſchwer krank dazu kamen die Sorgen

der Königin es iſt wohl zu erklären daß die Kraft der hohen Frau zu
erlahmen begann zumal faſt auch jedes frühere Jahr Opfer unter dem
zahlreichen Verwandtenkreiſe der Königin erfordert hatte Die Aerzte
hatten kundgegeben daß die große Nervenabſpannung die Königin zu ab
ſoluter Ruhe zwinge und ihr jede Theilnahme an den Staatsgeſchäften
unmöglich mache Das klang ſchon ernſt genng aber immerhin nicht
direkt bedrohlich Die ſchlimmeren Meldungen ſind den ernſten auf dem
Fuße gefolgt die nächſten Angehörigen verſammelten ſich um das Kranken

er und daß auch der deutſche Kaiſer die weite Reiſe nicht ſcheute ſagt
mehr als genug Vielleicht findet der Kaiſer den ſeine Großmutter
mütterlicherſeits ſtets mit der zärtlichſten Liebe bedacht hat die Kaiſerin
Friedrich war immer ihre Lieblingstochter dieſe noch am Leben aber wie
geſagt Hoffnungen auf Ueberwindung der ſchweren Kriſis ſind bei dem
hohen Alter der Patientin nicht zu hegen es iſt klar daß die ganze Kraft
der hohen Frau gebrochen iſt

Jn London tritt vor der traurigen Sachlage alles Andere zurück
wenn auch die Königin ſchon lange nur wenig in der Oeffentlichkeit er
ſchien ſo war ſie doch ſehr populär wie überhaupt das engliſche Königs
haus nächſt den deutſchen Fürſtenhäuſern wohl am feſteſten im Volks
herzen wurzelt Der Königin Victoria iſt in ganz Europa wegen der
ausgedehnten verwandtſchaftlichen Verbindungen ſtets ein großes Intereſſe ent

gegengebracht im Scherz hat man ſie oft die Schwiegermutter von
Europa genannt Die parlamentariſche Regierung in England hat ihr
ja keine eigentliche leitende Rolle gegönnt immerhin war ihr Einfluß in
der Politik und nicht bloß in der engliſchen groß genug Sie war eine
auf ihre Würde ſehr eiferſüchtige Frau ihr königlicher Stolz kaum ge
ringer wie ihre Klugheit

Die Königin Victoria iſt geboren am 24 Mai 1819 und folgte ſchon am
20 Juni 1837 ihrem Oheim Wilhelm IV Die am 10 Februar 1840 mit

dem Prinzen Albert von SachſenCoburg Gotha geſchloſſene Ehe war eine
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überaus glückliche die Königin folgte willig allen Rathſchlägen des Prinz
Gemahls der in engliſches Leben völlig aufgehend ſich langſam aber
ſicher eine ungemein feſte Poſition bei den Briten gewann Seit dem
14 December 1861 iſt die Königin Wittwe ſie hat die Trauer nie ganz
abgelegt Aus ihrer zahlreichen Familie ſind ihr die beiden Söhne der
Herzog von Coburg und der Herzog von Albany und die Großherzogin
Alice von Heſſen ihre zweite Tochter im Tode vorangegangen ferner drei
Schwiegerſöhne der Kaiſer Friedrich der Großherzog von Heſſen der mit

der jüngſten Prinzeß Beatrix vermählte Prinz Heinrich von Battenberg
anßerdem verſchiedene Enkel darunter auch der älteſte Sohn des Kron
prinzen der Herzog von Clarence

Thronfolger iſt der mit der däniſchen Prinzeſſin Alexandra vermählte

Albert Edward Prinz von Wales geboren 9 November 1841 ein
mehr herzensguter als genialer Mann Der Priuz hat lange Jahre ſeinen
perſönlichen oft eleganten und charmanten Neigungen gelebt und erſt bei
dem zunehmenden Alter ſeiner Mutter ſich mehr den öffentlichen Angelegen

heiten gewidmet für die er auch die geſammten Repräſentationspflichten
übernommen hatte Der Prinz auf dem im Vorjahre in Brüſſel ein
Attentat freilich kein beſonders ernſtes verübt wurde iſt ein ſehr beliebter
Mann bei ſeinen Landsleuten er hat auch nichts gethan Jemandes
Feindſchaft zu erringen Thronfolger würde an ſeiner Stelle ſein Sohn
der Herzog von York der nach dem Tode ſeines älteren Bruders des
Herzogs von Clarence in die erſte Stelle rückte Großartige Huldigungs
feſte für die Königin Viktoria waren die Feiern ihres 50 jährigen
und 60 jährigen Regierungs Jubiläums Dem erſteren wohnte noch Kaiſer
Friedrich bei Sie war eine ſeltene Frau das muß auch ihr größter
Feind eingeſtehen wenn das Alter gemach den ſtolzen Nacken gebeugt
hatte ſo muß man der früheren Jahre gedenken in welchen ſie in der
That eine Herrin und Herrſcherin war Mit dem deutſchen Kaiſer blickt
auch die deutſche Nation mit ſympathiſcher Antheilnahme nach dem Schloſſe
von Osborne zum Krankenlager der greiſen Fürſtin Mit tiefem Mit
gefühl denkt man heute zumal der Kaiſerin Friedrich die nach allem
herben Kummer den ſie erfahren mußte jetzt wo ihre Mutter ſchwer
darniederliegt ſelbſt an das Krankenlager gefeſſelt iſt Wünſchen wir daß
ſo düſter auch die Nachrichten lauten mögen die greiſe Königin die Kraft
wiedergewinne um über die tückiſche Krankheit den Sieg zu erringen

Am Sonnabend Vormittag wurde folgendes Bulletin veröffentlicht
Die Königin leidet an großem Verfall der Körperkräfte der von
Symptomen begleitet iſt die Beunruhigung verurſachen Die Liverpool
Poſt meldete das Sehvermögen der Königin Victoria ſei neuerdings
ſehr ſchwach geworden und Profeſſer Pagenſtecher ſei insgeheim aus Wies
baden berufen worden Dem Mancheſter Courier zufolge hat die Königin
in der Weihnachtswoche einen leichten Schlaganfall gehabt Eine
andere Meldung beſagt daß Sonnabend Nachmittag nach mehrſtündigem
vollſtändigem Kräfteverfall und langdauernder Bewußtloſigkeit der
Königin der Todeskampf eingetreten iſt Nach einem Wolff ſchen Tele

gramm von Sonntag Abends 8 Uhr liegt die Königin im Sterben
der Tod ſei nur noch eine Frage von Stunden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Januar Hofnachrichten Eine ernſte Wendung
in dem ſchon ſeit einiger Zeit beſorgnißerregenden Befinden der greiſen
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Königin Viktoria von England hat den Kaiſer veranlaßt die nächſten
Hoffeſtlichkeiten abzuſagen und ſich zu einer Reiſe nach England zu ent
ſchließen Er iſt bereits Sonnabend Abend 6 Uhr mittels Sonderzuges
nach Osborne abgereiſt Jm Gefolge des Monarchen befinden ſich General
adjutant Generalleutnant v Keſſel General à la snite Generalmajor
v Scholl Flügeladjutant Korvetten Kapitän v Grumme und Generalarzt
Dr v Leuthold Der engliſche Kreuzer Minerva erhielt Befehl nach
Vliſſingen zu gehen um den deutſchen Kaiſer und den Herzog von Con
naught zur Ueberfahrt nach England aufzunehmen Kaiſer Wilhelm
und der Herzog von Connaught trafen laut Meldung aus London am
Sonntag um 6 Uhr 20 Min Abends am Charing Groß Bahnhofe ein
und wurden von dem Prinzen von Wales dem Herzog von Hork und
dem Prinzen Chriſtian von e otgein empfangen Der Kaiſer
begab ſich nach dem Buckingham PalaſtKrbes den Fnyatt der Anfprache die der Kaiſer im Licht
hofe des Zeughauſes an die dort verſammelten Offiziere hielt und die
den Ohren Unberufener unbekannt bleiben ſollte wird von der Voſſiſchen

Zeitung berichtet Der Kaiſer betonte daß in den 200 Jahren ſeines
ſtehens das Königreich Preußen oft gezwungen geweſen war zum

Schwerte zu greifen um das zu werden was es heute ſei Das preußiſche
Offizierkorps habe an dieſem Ringen um Preußens Größe und Macht
einen hervorragenden Antheil gehabt Jetzt aber wo Deutſchlands und
Preußens Hauptaufgabe in der Erhaltung des Friedens liege ſei für daspreußiſche Sffiiertorpe die Ausbildung der Armee vornehmſte Pflicht die

zugleich die beſte Schule für das Volk in Königstreue und Pflicht

erfüllung ſei ßAls Abſchluß der Kronjubiläumsfeſtlichkeiten in Kö
nigsberg ſand am Sonnabend Abend unter Theilnahme der Spitzen
der Civil und Militärbehörden ein von 46 Vereinen veranſtalteter Bürger
Commers ſtatt An die Feſtreden des Oberregierungsrath Gillet und des
Generalſuperintendenten Braun ſchloß ſich eine Vorführung lebender Bilder
darſtellend die Krönung Friedrichs I zum Könige von Preußen die Er
hebung Oſtpreußens unter General Yorck von Wartenburg und die Kaiſer
proklamation zu Verſailles An den Kaiſer wurde ein Huldigungs Tele
gramm abgeſandt

Von der Königlichen Münzkaſfe in Berlin ſind die auf
Anordnung des Kaiſers zur Erinnerung an die 200 jährige preußiſche
Krönungsfeier geprägten Denkmünzen Fünf und Zweimarkſtücke von
der Königlichen Münzkaſſe in Berlin bereits an die Regierungshaupt
kaſſen zur Verſendung gelangt Dieſe Behörden werden eine entſprechende
Anzahl der Münzen an ſämmtliche Kreis und ſonſtige Specialkaſſen ver
theilen laſſen Um eine möglichſt große Verbreitung der Deukmünzen zu
erreichen ſollen an Zahlungsempfänger keine größeren Summen ſondern
nur einzelne Stücke abgegeben werden Sollte die zunächſt zur Aus
prägung gelangende Anzahl der Denkmünzen der Nachfrage nicht genügen
ſo iſt um allen berechtigten Wüuſchen nachkommen zu können eine Nach
prägung in Ausſicht genommen

Ein Reichswohnhaus zu bauen und einzurichten für die
diätenloſen Abgeordneten ſchlägt Profeſſor Ziegler aus Jena vor um

der Präſenz im Reichstage einigermaßen abzuhelfen Man könnte zuerſt
ein Haus für hundert Abgeordnete bauen und die Wohnungen den
Parteien nach dem Verhältniß ihrer Stärke zuweiſen ſo daß der Reichs
tag ſich mit der Vertheilung an die einzelnen Abgeordneten nicht zu
befaſſen brauchte Ein zweifenſtriges Wohn und Sprechzimmer und ein
einfenſtriges Schlafzimmer dürfte wohl den meiſten Reichsboten als eine
genügende Wohnung erſcheinen wer luxuriöſer wohnen will mag für ſich
ſelbſt ſorgen Es würde alſo für hundert Abgeordnete ein Haus mit
zweihundert möblierten Zimmern nebſt den nöthigen Wirthſchaftsräumen
einem Frühſtücksſaal Leſezimmer 2c erforderlich ſein

Die Kanalvorlage iſt im Abgeordnetenhauſe am Sonnabend
faſt vollſtändig ausgegeben worden Sie enthält den Geſetzentwurf mit
beigegebener Begründung und zwei Ueberſichtskarten der Waſſerſtraßen
Preußens und der angrenzenden Länder und des Verkehrs auf deutſchen
Waſſerſtraßen im Jahre 1895 Die Vorlage dürfte Monate lang berathen
und wenn die Dinge nicht nach dem Sinn der Konſervativen gehen wird
vielleicht auch der Verſuch gemacht werden die Entſcheidung bis zu einer
folgenden Seſſion zu verſchleppen Die Dtiſch Tag Ztg empfiehlt eine

Am gleißendes Gold
Roman von L Haidheim

68 FortſetzungDaß Etelka unruhig geworden wäre ja immerhin erklärlich
geweſen aber auch ſie dachte keinen Augenblick anders als
daß Luckmers Launenhaftigkeit die Urſache ſeines Verſchwindens ſei

Dennoch hatte dieſe Ruhe jetzt die längſte Zeit gewährt
Ein unbedachtes Wort Marias verrieth ihr daß ihr Bruder
nach Schönegg an den Leiter der Heilanſtalt dort geſchrieben
und daß dieſer geantwortet habe es ſei weder ein Baron von
Luckmer bei ihm eingetroffen noch ſei ein Herr dieſes Namens
angemeldet

Der Doktor war der einzige dem die Sache jetzt ernſte
Sorge zu machen begann daher auch dieſe Anfrage deren
Erfolg ihn unwillkürlich einporriß aus dem Vertrauen auf eine
völlig harmloſe Errlärung dieſes unmotivirten Verſchwindens

Er wagte garnicht ſeine nagenden Zweifel gegen andere
auszuſprechen aber nach einer geheimen Berathung mit dem
Präſidenten hielt er es für das Zweckmäßigſte ſeines Schwagers
Spur durch die Geheimpolizei ausfindig machen zu laſſen
Jhm wurde jetzt gerade unheimlich zu Muthe bei dem Gedanken
über dies Verſchwinden

Wie nun wenn plötzlicher Wahnſinn den Baron ergriffen
Wenn er polizeilich feſtgenommen in ein Jrrenhaus geliefert
wäre

Seit Tagen verfolgte Hammer ſchon mit Spannung die
verſchiedenſten Zeitungen aber auch das war vergebens

Dazwiſchen fielen nun die Gratulationen ſeiner und Marias
Verlobung Jn Schloß Thann wurde es von Beſuchern nicht
leer und dabei ſtand doch alle Welt unter dem Druck der
peinlichen Lage der jungen Frau die ſich wie natürlich
nach und nach ausgeſprochen

Der Baron verreiſt Das war ja einfach genug Aber

Nachdruck verboten

nicht umſonſt hatten allerlei böfiche Gerüchte die man Fm

der Standesehre willen in dieſen Kreiſen todtſchwieg von Etelkas
Unglück Kunde gegeben

Sie ſelbſt ſah ſo bleich und überzart aus Die früher
leuchtenden Augen blickten jetzt ſo trübe und tiefernſt

Daß ſie der elternloſen Braut ihres Bruders bei ſich eine
Heimath gegeben fand alle Welt natürlich Und das glück
ſtrahlende Brautpaar genoß die allgemeinſten Sympathien
Hier trat der ſeltene Fall ein daß man der beſcheidenen Maria
den guten tüchtigen und reichen Mann gönnte

Graf vom Stein hatte einige Herren zur Faſanenjagd ein
geladen unter ihnen auch Grafſtein Zu andern Zeiten wäre
ſein nächſter Nachbar Luckmer als leidenſchaftlicher Jäger mit
dabei geweſen ſeit den Vorgängen im letzten Herbſt hatte
Stein ihn nicht geladen

Trotz dieſer Erkaltung der Beziehungen war dem Grafen
nun aber doch in den letzten Tagen eine ernſtliche Sorge um
des Barons Verbleib gekommen Hammer hatte ihn geſtern
aufgeſucht um ſich mit ihm zu berathen und ſo lange ſie auch
hin und her geſonnen ſie fanden keine wahrſcheinliche Erklärung
mehr Für eine ſeiner Marotten hatte dieſes längere Ver
ſchwinden denn doch allzu wenig Sinn

Die Jäger hatten beim Frühſtück viel über den Baron ge
ſprochen Stein erzählte ihnen was er von Hammers Maß
regeln wußte Jedermann ſcheute ſich immer noch die Sache
aufzubauſchen und ſo einen neuen Skandal für das größere
Publikum zu erregen

Ein älterer Herr ſtrich ſich nachdenklich den grauen Schnurr
bart und ſagte nach einigem Beſinnen Mein Jnſpektor hat
mir da geſtern von einem Gerücht erzählt wonach der Baron
noch zu guterletzt von Jhrem Förſter Stubbe eine fürchterliche
Tracht Schläge bekommen haben ſollte weil er immer wieder
an die Moormann Briefe geſchrieben

Kann ich mr nicht denken ſagte Graf vom Stein dazu

höchſt natürlich daß er irgendwo in aller Stille die blau und
grünen Denkßzettel erſt abbleichen ließe

Stubbe iſt mit der Tina wie er es ſich vorgenommen
abgereiſt Sein Bruder der jetzt bei mir die Förſterſtelle hat
begleitete ihn ein paar Stationen und ich habe nicht das
Mindeſte von einem derartigen Attentat gehört Stubbe hat
allerdings bei einem zufälligen Zuſammeutreffen kein Blatt vor
den Mund genommen aber zu Thätlichkeiten kam es nicht
dazu war Stubbe auch nicht der Mann Jn der Hitze ſchlug
er vielleicht mal zu indes ruhigen Bluts einen Menſchen
ſo zu mißhandeln nein dazu hatte Stubbe doch zu viel
Reſpekt

Aber die Eiferſucht Graf Bedenken Sie
Jch glaube es nicht Uebrigens hatte Luckmer ſich durch

ſeine Brutalität ja auch unter ſeinen eigenen Leuten verhaßt
genug gemacht

Das Frül ſtück war beendet die Herren brachen auf
Der Vormittag und die erſten Nachmittagsſtunden verliefen

intereſſant und angenehm Zum Schluß zog ſich die Jagd
nach den ſumpfigen Niederungen des Flußgebiets da wo
die Luckmecr ſche Gutsgrenze an die Stein ſche ſtieß

Sehen Sie das iſt die vielbeſprochene Waldmühle wo
Baron die Tina wiederfand Es iſt unglaublich daß er das
ſchöne junge Weib um der alten Liebe willen verließ aber
leider iſt s Thatſache erzählte Graf vom Stein dem Hauptmann Grafſtein ohne eine Ahnung zu haben wie nahe vieſen
die Sache berührte

Die Jagd führte ſie weiter
Auf einmal ſtieß einer der Hunde ein jämmerliches Geheul

aus und die Herren ſahen wie das Thier vor einem Erdhaufen
ſtand der mit dürrem Ginſter und allerlei anderem Geſtrüpp
dicht bewachſen war

Diana Such So recht Such rief Graf vom Stein
dem Hunde zu

während die andern Herren offenbar eine ſolche Möglichkeit
annahmen Einer von ihnen rief ſogar Und da wäre es ja

Aber das Thier rührte ſich nicht ſah ſich nach ihnenbellte kläglich und heute dann wieder nach ihnen um
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Seite 2 Dienstag
möglichſt gründliche Prüfung und fügt ſelbſt hinzu Eine ſolche Prüfung
koſtet Zeit viel Zeit ſehr viel Zeit

Rach den derzeitigen Dispoſitionen über die Ge
ſchäfte des Abgeordnetenhauſes liegt es in der Abſicht die neue
Woche zur Förderung der zweiten Leſung des Etats zu benutzen um
dis Ende derſelben den Fraktionen Zeit zur Stellungnahme zur Kanal
vorlage zu laſſen und die erſte Leſung dieſer Vorlage ſelbſt in der mit
dem 28 ds Mis beginnenden Woche vorzunehmen Die Jnitiativ
anträge ſowie die Fortſetzung der Verhandlung über die Interpellation
detreffs des Offenbacher Eiſenbahnunglücks dürften erſt nachher
vorgenommen werden

OeſterreichUngarn
Das Reſultat der Reichsrathswahlen

Wien 20 Januar Nachdem nunmehr die Reichsrathswahlen ab
geſchloſſen ſind läßt ſich die zukünftige Zuſammenſetzung des Reichsraths
mit Beſtimmtheit überſehen Das Parlament hat 425 Abgeordnete die
in nicht weniger als 27 Parteien und Gruppen zerfallen Es wurden
gewählt 36 Mitglieder der deutſchen Fortſchrittspartei 47 Mitglieder der
deutſchen Volkspartei 30 Mitglieder des verfaſſungstreuen Großgrund
beſitzes 4 deutſche freiſinnige Wilde 1 deutſcher Bauernbündler 21 Deutſch
Radicale 22 Chriſtlich Soziale 23 Mitglieder der katholiſchen Volks
partei 2 Deutſch Clerikale 3 clerikale Wilde 4 Mitglieder des katholiſchen
Centrums 10 Sozialdemokraten 1 unabhängiger Sozialiſt 19 Jtaliener
20 feudale Großgrundbeſitzer 3 mähriſche Mittelparteiler 53 Jungezechen
5 czechiſche Agrarier 5 ezechiſch nationale Arbeiter 2 Czechiſch Clerikale
60 Mitglieder des PolenClubs 9 Mitglieder der polniſchen Volksparteien
10 Ruthenen 6 Rumänen 15 Slovenen 10 Croaten 2 Serben Das
ſind zuſammen 423 Abgeordnete für 2 Sitze haben noch Ergänzungs
wahlen ſtattzufinden Das Ergebniß der Wahlen iſt für die
dentſch nationalen Intereſſen ein hocherfrenliches An die
Bildung einer geſchloſſenen Mehrheit gegen die Deutſchen iſt nicht mehr
zu denken

Jtalien
Zu Preußzens Jubiläum

Rom 20 Januar Die vatikaniſche Voce della Verita
bringt anläßlich der preußiſchen Feſte einen Leitartikel der mit der ironiſchen
Bemerkung beginnt daß auf der Rückſeite der Feſtdenkmünze zweifellos
die Bilder Oeſterreichs und Frankreichs als der wirkſamſten Mitarbeiter
an Preußens Größe ſich befinden werden Der Artikel bemüht ſich nach
zuweiſen daß der Proteſtantismus und der preußiſche Staat aufs
leichteſte hätten erdrückt werden können wenn Oeſterreich und Frankreich
ihren Vortheil verſtanden und die päpſtliche Politik unterſtügt hätten
Statt deſſen habe das Haus Habsburg Papſt und Evangeliſche gegen
einander ausgeſpielt Frankreich aber habe ſeit Richelien und Mazarin die
größte Langmuth Rückſicht und Sorgfalt aufgewendet um das proteſtantiſche Wegen aufzupäppeln Die geſähelihe Koalition Schwedens

Hollands Englands und Norddeutſchlands würde verhindert worden ſein
wenn Frankreich ſich auf Grund angemeſſener Entſchädigungen mit Oeſter
reich und Spanien gegen die Proteſtanten verbünde hätte Beide Napo
leons haben fortgefahren Oeſterreichs Vorherrſchaft in Deutſchland zu
untergraben bis Frankreich und Oeſterreich den proteſtantiſchen Staat
erlangen Die Voce ſchließt natürlich mit der Verficherung daß ſie den
Hohenzollern und dem Deutſchen Reiche alles Gedeihen wünſche voraus
geſetzt die religiöſe Freiheit der Katholiken Sie wolle nur zeigen daß
eine kirchenfeindliche Politik Unglück bringe

Frankreich
Die preuſziſche Krönungsfeier

Paris 20 Januar Jn einer Betrachtung der Zweihundert
jahrfeier Preußens ſagt der Figaro Nach zweihundertjährigem
Daſein hat die preußiſche Monarchie ihre neuen und kühnen Anſchauungen
ihre ſparſame und genaue Verwaltung ihr pflichttreues und wohlgerüſtetes
Heer dem gelehrten Deutſchland aufgenöthigt das durch dieſen Sauerteig
von Jugend gekräftigt ſeine Folianten mit dem Handel ſeine reine
Wiſſenſchaft mit dem einträglichen Gewerbe vertauſcht hat Heute neigen
Preußen und Deutſchland zu einem Ausgleich ihrer früheren Verſchieden
heiten hin Jm Morgenroth des künftigen Jahrhunderts wird es vielleicht
ein Germanien geben das ſich von Kopenhagen bis Trieſt ausdehnt bis
zum Bosporus hinüberreicht und die Fabelzeit des Rothbarts Friedrich
wieder lebt Oder iſt dieſer Traum zu fabelhaft und werden die künſtlich
geeinigten Theile wieder zerfallen Sicher iſt eins Preußen hat zwei
hundert Jahre lang in der Form gelebt die der Große Kurfürſt ihm ge
geben hat An Wilhelm II iſt es dem künftigen Germanien die Grund
lage zu ſchaffen

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Loundonu 20 Januar Trotz des Ernſtes der Lage in der Kap
kolonie iſt der Erfolg des Einbruchs der Buren noch immer recht
zweifelhaft Zwar haben die Nachrichten wiederholt den Anſchluß von
angeblich mehreren Hunderten von Kapholländern an die Buren gemeldet
aber noch weiß man nichts BVeſtimmtes über die Haltung der Afrikander
und ſo lange nicht Tauſende zu den Waffen greifen die Holländer im
Kaplande in ihrer Geſammtheit aufſtehen ſo lange bleibt der Erfolg des
Einbruchs der Buren in Frage geſtellt und kann es nicht ausgeſchloſſen
erſcheinen daß dem kühnen faſt verwegenen Vorſtoße ein ebenſo ſchneller
Rückzug über den Oranjfjefluß nachfolgt

Der Morning Poſt wird aus Pretoria gemeldet daß die Buren
ſtreitkräfte ſich fortgeſetzt im Oſten Transvaals konzentrieren Botha
ſoll über 6000 bis 8000 Mann zwiſchen Pretoria und Machadodorp ver
fügen Ein Telegramm aus Durban beſtätigt daß es Dewet gelungen
iſt den Vaalfluß zu überſchreiten Er ſoll in Ermelo ſein und auf einem
Einfall in Natal beſtehen Das Reut Bur meldet aus Kapſtadt

h men

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Drei Schwadronen der Johannesburger Mounted Rifles griff einen Vor
poſten der Buren bei Springs unweit Johannesburg an und nahmen
ihn gefangen Später wieſen die Mounted Rifles einen ſtarken Angriff
der Buren zurück

Lord Kitchener s Befehl daß fortan keine Gefangenen gemacht
werden ſollen hat die Buren veranlaßt auch ihrerſeits ſtrenger zu Werke
zu gehen Zwar ködten ſie die Gefangenen nicht ſondern laſſen die ent
waffneten und entkleideten frei um aber kontrollieren zu können ob die
Briten das gegebene Verſprechen nicht weiter an den Kämpfen theil
zunehmen halten drücken die Buren ihnen ein Brandmal auf die Kehr
ſeite Es erhält ſich die bereits verzeichnete Meldung daß auch GeneralBuller ſchon den Buren in die bante gefallen ſei und infolgedeſſen die

Buchſtaben Z A R Zuid Afr Rep am Gefäß trage Dieſe Behandlung
ſoll ihn zu der ſchleunigen Rückkehr nach London bewogen haben Seine
dortigen Freunde drängen ihn die fatale Legende öffentlich zu entkräften
Die Leutenoth Englands iſt ſo groß daß ſeine Agenten ſchon in Abeſſinien
Soldaten anwerben die als Maulthiertreiber oder Bergwerksaufſeher aus
gegeben mit dem Ziele Transvaal in Diibuti eingetroffen und einem nach
Zanzibar gehenden Dampfer zugeführt worden ſind

Die engliſchen Kriegskoſten für den füdafrikaniſchen Krieg belaufen
ſich in abſoluten Ziffern ſchon auf 2 Milliarden 320 Millionen
Mark die relativen Koſten aber ſind bedeutend höher von den ideellen
Koſten gar nicht zu reden Die Jahresſtatiſtik der Londoner Ausgleichs
ſtelle ClearingHouſe zeigt daß zunächſt 1899 und 1900 eine Erhöhung
der britiſchen Staatsſchuld von 2320000000 Mk entſtanden iſt weiterhin
ſind folgende wirthſchaftliche Folgen des langen Krieges zu verzeichnen
Die Konſols ſtanden Ende 1898 auf 111 und ſtehen gegenwärtig auf
97 und 97 haben alſo etwa 12 Prozent eingebüßt Die Schuld
verſchreibungen der engliſchen Eiſenbahnen neben den Konſols die
anlagepapiere ſind durchſchnittlich um 18 Prozent geſunken Der Verluſt
für die britiſchen Kapitaliſten auf dieſen beiden Gruppen von Werthpapieren
allein beträgt Hunderte von Millionen

Aſien
Die Wirren in China

Die Agence Havas meldet aus Peking vom 16 d Mts daß
Tſching und Li Hung Tſchang von den Geſandten die Feſtſetzung
einer baldigen Zuſammenkunft erbaten um gegen einige Artikel der Note
der Mächte von ihnen gemachte Einwände zu beſprechen Eine Pekinger
Depeſche der Daily Mail vom 17 d Mts meldet daß der förmliche
britiſche Proteſt gegen die ruſſiſche Sonder Konvention welche die
Eiſenbahn Tientſin Shanhaikwan nach deren Wiederabtretung an
die britiſchen Eigenthümer thatſächlich unter die Kontolle der Ruſſen zu
ſtellen beabſichtigte nicht wirknngslos geblieben iſt Die anſtößigen Be
dingungen ſeien beſeitigt worden und die Eiſenbahn werde ohne irgend
welche feſſelnde Beſtimmungen zurückgegeben werden Graf Walderſee
der als Vermittler fungiere werde morgen mit der direkten Genehmigung
der britiſchen Regierung die revidierte Konvention unterzeichnen und als
dann den britiſchen Ingenieur Kinder mit der Kontrolle der Bahn
betrauen Deutſche Truppen bewachten noch Theile der Eiſenbahn
um ſie gegen Ausſchreitungen der Boper ſicherzuſtellen

Die Geſammtſtärke der dem Oberbefehl des Feldmarſchalls Wal
derſee unterſtellten deutſchen Truppen ausgenommen die urſprüngliche
Garnjiſon von Tſingtau beträgt an fechtenden Truppen rund
17 750 Mann davon ſind in der Provinz Tſchili rund 17 150 Mann
W Vergleich mögen hier die Geſammtſtärken der Truppen der übrigen

ationen folgen ſoweit ſie in der Provinz Tſchili ſtehen Sie betragen
ebenfalls in runden Zahlen und an fechtenden Truppen Franzoſen
14 050 Engländer 12 850 Ruſſen 9000 Japaner 6000 Italiener 2350
Amerikaner 1600 und Oeſterreicher 250 Mann Dem Grafen Walderſee
ſind genrra9 im Ganzen annähernd 64000 Mann fechtender Truppen
unterſtellt

Die deutſchen Truppen welche die größte Geſammtſtärke aufweiſen
ſind auch in zwei von den Garniſonen mit gemiſchter Beſatzung am zahl
reichſten vertreten nämlich in Peking und Paotingfu Jn Tientſin über
wiegen die Engländer in Schanhaikuan die Ruſſen Die Franzoſen da
gegen bilden obſchon ſie mit ihrer Geſammtſtärke an zweiter Stelle ſtehen
in keiner der gemiſchten Garniſonen das größte Kontingent der Beſatzung
Sie knd aber auch in keiner Garniſon ſo ſchwach vertreten wie dies mehr
fach bei den anderen Nationen der Fall iſt und ſtellen 2500 Mann alſo
2 bis 3 Bataillone zum Etappendienſt

Gegenüber den in ahswärtigen Blättern neuerdings aufgetauchten
Shanghaier Berichten mit der Wiederholung der Behauptung daß die
Hork ſche Expedition in Kalgan eine Niederlage erlitten habe und
daß Oberſt Graf York Selbſtmord verübte ſtellen die Berliner
Nenueſten Nachrichten die Grundloſigkeit dieſer Behauptung feſt Den
amtlichen Ermittelungen zufolge ſei es unzweifelhaft daß der Tod infolge
Einathmens von kohlenoxydhaltigen Gaſen erfolgte

Ueber das Unglück beim Salutſchießen im Peitang Fort theilt
die miniſterielle Berl Corr Folgendes mit Nach einer Depeſche vom
Commando des oſtaſiatiſchen Expeditionscorps iſt das Unglück beim Salut
ſchießen zur Jahreswende im Peitang Fort dadurch herbeigeführt worden
daß nach einem Verſager der Schlagröhre mit Feuererſcheinung der Ver
ſchluß des eroberten Küſtengeſchützes zu frühzeitig geöffnet wurde Die
Vorſchrift ſagt ausdrücklich daß eine ganz beſtimmte Zeit nach einem der
artigen Verſager mit dem Oeffnen des Verſchluſſes gewartet werden ſoll
damit man gewiß iſt daß die Kartuſche durch die Schlagröhre nicht in
Brand geſetzt iſt Oeffnet man alſo den Verſchluß zu zeitig und iſt die
Kartuſche doch in Brand gerathen ſo ſchießt ihre ſtarke Feuergarbe rück
wärts und ſeitwärts heraus und kann der Bedienung große Gefahr
bringen wie bedauerlicher Weiſe in dieſem Fall geſchehen iſt Es kam
noch hinzu daß dieſer Feuerſtrahl wie es in dem Telegramm heißt in
Folge der Fahrläſſigkeit der Bedienung den in der Nähe befindlichen
Kartuſchenraum in Brand ſetzte wodurch das Unglück natürlich bedeutend
verſchlimmert wurde Das Geſchütz war eine eroberte 15 Ctm Kanone
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22 Januar Nr 18Die Nachricht einiger Tagesblätter daß es ſich um ein ſchweres Feld
haubitzenrohr der deutſchen Fußartillerie handelt beſtätigt ſich ſonach wie
vorauszuſehen war nicht

Aus der Amgebung
e Ammendorf 20 Januar Jubiläumsfeier Der hieſige

Kriegerverein beging die Jnbiläumsfeier durch einen Kommers im
Goldenen Adler zu welchen ſämmtliche hieſige Vereine Einladung er

halten hatten Abends 7 Uhr wurden die eingeladenen acht Vereine
mit ihren 6 Fahnen aus den Vereinslokalen abgeholt und unter Muſik
begleitung nach dem Goldenen Adler gebracht Nach einleitender Concert
muſik und Geſangsvorträgen des Geſangvereins hielt Herr Kreishauptmann
Thiele eine Anſprache Dann folgte die Feſtrede des Herrn Ortspfarrer
Kirſch Das Schlußwort ſprach Herr Lehrer Worch

Delitz a 17 Januar Ueberfahren Als am Mittwoch
Nachmittag von Halle her ein größerer Automobilwagen die Chauſſee ent
lang nach Lauchſtädt fuhr ſcheuten die Pferde vor einem Arbeitswagen der
Domäne Die Thiere liefen über einen Graben wobei der Geſchirrführer
Schadly aus der Schoßkelle fiel und der ſchwere Wagen über ſeinen
Körper ging Der Unglückliche mußte in ärztliche Behandlung genommen
werden

d Eisleben 20 Januar Brandſchaden Auf unaufgeklärte
Weiſe entſtand in der Sonnabend Nacht in der Räucherkammer des
Fleiſchermeiſters Grabenſtraße hierſelbſt ein Schadenfeuer wodurch
eine Anzahl Schinken und Speckſeiten verbrannten Der Schaden beträgt
mehrere Hundert Mark

Molmeck 19 Januar Selbſtmord Geſtern Abend kam es
zwiſchen der hier wohnhaften Wittwe Spengler und ihrem 19 Jahre
alten Sohn der Bergmann iſt zu keineswegs erheblichen Differenzen die
ſich der junge Mann ſo zu Herzen nahm daß er den Entſchluß faßte
ſeinem Leben ein Ende zu machen Als die Mutter von einem nur kurze
Zeit in Anſpruch nehmenden Ausgang zurückkehrte konnte ſie die Thür
nicht öffnen Die nähere Unterſuchung ergab daß ſich der Sohn die
Hoffnung und Stütze ihres Alters an der Thürklinke erhängt hatte

Niederwünſch 19 Januar Feuer Heute Morgen brannte
ein Stall und die Scheune des Ortsrichters Oehler mit allen Vorräthen
nieder Dem wirkſamen Eingreifen der Spritze von Oberwünſch iſt es zu
danken daß die Nachbargebäude geſchützt werden konnten Das Vieh
würde in Sicherheit gebracht Die Brandurſache iſt unbekannt

k Zaſchwitz 21 Januar Schwerer Unfall Als der 19jährig
Knecht Friedrich Peter beim Verladen von Gegenſtänden von einer Eiſen
bahnlowry auf ſeinen Wagen ſteigen wollte erhielt die Lowry einen heftigen
Stoß ſodaß ſie ſich fortbewegte Infolgedeſſen ſtürzte P derart auf den
Eiſenbahnkörper daß er eine ſchwere Quetſchung des Bruſtkorbes erlitt
Der Verletzte befindet ſich in der Halleſchen Klinik

b Eilenburg 21 Januar Drei Finger abgequetſcht Am
Sonnabend Morgen wollte das 15jährige Dienſtmädchen Emma Weinart
gefüllte Milchkannen auf einen Wagen heben Jnfolge eines Fehltrittes
ſtürzte dabei die Genannte mit einem Gefäße von Liter Jnhalt ſo
unglücklich auf das Steinpflaſter daß ſie mit der rechten Hand unter die
Kanne gerieth wobei ihr der ſcharfe Rand drei Finger glatt abquetſchte
Nach Anlegung eines Verbandes wurde die Verletzte nach Halle in die
Klinik gebrachtk Arten a 21 Januar Blutvergiftung Der 55jährige
Schiffer Karl Würdiſch zog ſich unlängſt eine ziemlich erhebliche Ver
letzung an der Stirn zu Da er ärztliche Hülfe nicht rechtzeitig in An
ſpruch nahm kam es zu einer Vereiterung wozu ſich eine Blutvergiftung
geſellie Ha ein operativer Eingriff nothwendig geworden iſt mußte W
nunmehr die Halleſche Klinik aufſuchen

o Calbe 20 Januar Drei Perſonen eingebrochen Beim
Schlittſchuhlaufen unterhalb der Saale in unmittelbarer Nähe der Bade
anſtalt brachen vorgeſtern Nachmittag drei junge Leute ein und geriethen
in Gefahr zu ertrinken Durch die Umſicht und Geiſtesgegenwart des
gerade anweſenden Barbiergehülfen Hermann Riemann und des Schreibers
Paul Naumann wurden die Eingebrochenen gerettet

Stadtſulza 19 Januar Gaunerſtreich Der 22 jährige
Arbeiter Apelt aus Plotha kam zu dem Spediteur Pabſt in Köſen und
erbat ſich deſſen Geſchirr angeblich weil er in Camburg eine Fuhre Schrot
holen wollte P erlaubte die Benutzung ſeines Geſchirrs gab aber aus
Vorſicht ſeinen Knecht zur Begleitung mit A fuhr nach Stadtſulza und
legte dem Kaufmann E O Vörner einen auf den Namen des Spediteurs
Pabſt in Köſen gefälſchten Beſtellſchein vor wonach Pabſt durch den Ueber
bringer 20 Centner Hafer verlangte Da an dem Wagen ein Schild mit
dem Namen Pabſt ſich befand ſo bekam der Gauner das Verlangte Mit
dieſer Beute ging nun die Fahrt bis Großheringen wo im Röhrborn ſchen
Gaſthofe gehalten und wacker gezecht wurde Hier erklärte A dem Knechte
ſie wollten lieber dort übernachten da es ja nun zu ſpät geworden ſei
jedoch beſtand letzterer auf die Weiterfahrt Zu deſſen Beruhigung tele
graphierte der Gauner an Herrn Pabſt er habe in Stadtſulza Hafer ge
laden ſich dadurch verſpätet und komme erſt am anderen Morgen mit dem
Fuhrwerk zurück Nun ſtiegen bei Herrn Pabſt Bedenken auf er fragte
in Camburg an ob ſein Geſchirr dort geweſen ſei um Schrot zu laden
und als hierauf eine verneinende Antwort einlief benachrichtigte Pabſt den
Gendarmen der ſich unverzüglich mit dem inzwiſchen benachrichtigten Kauf
mann Börner nach Großheringen begab wo ſie den Gauner im Bette
liegend vorfanden Dieſer wurde verhaftet und ſpäter gefeſſelt dem Amts
gericht in Apolda zugeführt

Jekales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Januar
Die Umwandlung der Giebicheuſteiner Bürgerſchule in

eine Mittelſchule wird wie bereits mitgetheilt vom Magiſtrate geplant
Die dieſerhalb der StadtverordnetenVerſammlung gemachte Vorlage hat

Was hat das Thier Drauf Diana Such er
muthigte der Graf abermals

Es wird ein Fuchs oder ein Dachs ſein murmelte er
Der Kerl hält ja aber merkwürdig

Sie waren jetzt nahe herangekommen Jn weiter Ferne
ſtreiften die anderen Jäger jetzt eben fiel ein Schuß Diana
ſprang ihnen bellend um die Füße und benahm ſich ſo ſonder
bar daß Graf vom Stein mit Beſtimmtheit rief Da iſt
etwas los Der Hund würde ſich ſonſt nicht ſo benehmen

Auf dem Ginſterbuſch war nichts zu ſehen nicht einmal
die Fährte eines Thieres Aber ein Häufchen Schnee hatte ſich
hier noch erhalten und

Großer Gott Eine Hand Eine Menſchenhand die
bleich und ſtarr aus dem Schnee hervorſah

Das Geheul des Hundes ertönte von neuem markerſchütternd
durch die Luft Den beiden Männern grattte der Graf ſchlug
wüthend nach dem Thier

Dann ſahen ſie ſich unbehaglich voll tiefſten Widerſtrebens
an Welch unangenehme Ueberraſchung Sie fühlten beide
a das mindeſte Verlangen eine weitere Unterſuchung anzu
tellen

Kommen Sie her Hauptmann ich ſchicke ſofort den Gens
darm hierher Was ſollen wir uns den ganzen Tag ver
derben ſagte der Graf

Sein Gaſt machte Miene ihm zu folgen
änderte ſich ſein Geſicht

Das iſt keines Arbeiters Hand Graf
ſehen Sie
Und haſtig den Schnee eiwas bei Seite ſchiebend zeigte er

in großer Aufregung auf dieſe todte Hand und die feine Wäſche
welche das Handgelenk umgab auf den ſchmalen Rand des
Rockärmels

Um Gotteswillen Wenn es Luckmer 7
Sind Sie des Tenfels Grafſtein ſchrie Stein ganz

ebenſo entſetzt auf denn mit flüchtigem Blick erkannte er daß

Auf einmal ver

Um Gotteswillen

Auf ihren Alarmruf eilten die Jäger herbei Stubbes
Bruder lief allen voran er hatte den Herren die Wege durch
die Sumpfwieſen zeigen müſſen

Hinter dem Erdhügel im Graben ganz von altem Laubverſchüttet die eine Don höher als der Körper abſeits auf

dem Hügel liegend fanden ſie den Leichnam des Baron
von Luckmer

Todtenblaß ſtanden die Männer um denſelben herum
Für den erſten Blick zeigte ſich keinerlei Veränderung

die Leiche war kaum entſtellt nur der Anzug völlig durch
feuchtet

Und da war die Uhr in der Weſtentaſche mit ihrer Gold
kette da am Finger der rechten Hand der Trauring Die
goldenen Manſchettenknöpfe alles war da Jetzt nahm der
ngere Stubbe aus der Taſche das Portemonnaie ein Schlüſſel
und

Ein Raubmord liegt nicht vor murmelten die Herren
Einer von ihnen erinnerte dann daß ſie keine Veränderungen
an der Lage der Leiche und an dieſer ſelbſt vornehmen dürften

Sie waren alleſammt ſo erſchüttert daß ſie nur flüſternd
und in abgebrochenen Sätzen zu einander redeten

Dieſer kräftige lebensfrohe Menſch gefällt wie ein Baum
in ſeiner beſten Kraft

Und war er denn ermordet worden Nirgends fand ſich
eine Wunde keine Blutſpur

Plötzlich entdeckten ſie es
Der Schädel war ihm eingeſchlagen Ohne daß ein Tropfen

Blut floß mußte er niedergeſtürzt ſein
Wer war der Mörder
Sicher nur ein perſönlicher Feind
Je länger ſie ſo daſtanden um ſo mächtiger wirkte die

Erſchütterung auf ſie die anfängliche Ruhe die nur Schein
iſt weil der Menſch das Ungeheure nicht gleich faßt wich einer
tiefen Aufregung

Der Baron hatte nicht viel getaugt aber er war doch
der Hauptmann recht hatte

en getheilt übermüthige Scherze belacht manches Glas
geleert

Und um ſo ſchärfer hatten ſie ihn getadelt als er mit
raſender Schnelle auf der ſchiefen Ebene abwärts glitt als es
verlautete daß er ſeine junge Frau mißhandelte und grauſam
vernachläſſigte

Etelka Jetzt erſt wurde ſie genannt und o wie hatte
Grafſtein an ſie gedacht vom erſten Moment an wo ſie ihn
fanden

Er war empört über ſich ſelbſt er ſchämte ſich ſeiner Ge
danken aber ſie ſtanden unbotmäßig wie nie gegen ihn auf
und riefen immer wieder Nicht mehr hoffnungslos Nicht
hoffnungslos

Und jetzt trat Graf vom Stein neben ihn
Sehen Sie nur Hauptmann wie der junge Menſch der

Stubbe harmlos ausſieht und wie wenig er ahnt wer der
Mörder ſein kann

7

Viele Stunden ſpäter es war ſchon Nacht geworden
brachten die Jäger und Diener des Grafen vom Stein die Leiche
des Ermordeten auf ſchwarz verhüllter Bahre nach Schloß
Thann wo ſie von den voraufgeeilten Jagdherren und Doktor
von Hammer empfangen wurden

Die furchtbare Thatſache daß der überaus ſtarke lebens
kräftige Mann ein Opfer des Mordes geworden niedergeſtreckt
von einem einzigen tödtlichen Schlage wirkte auf alle dieſe
Männer wie eine Betäubung Es ſchien ja kaum faßbar und
die Unterſuchung ſeitens des Gerichtsarztes der mit ſeinen Be
amten ſofort herbei geholt worden ergab doch nichts anderes

Wie ein Schauer rann es allen durch die Adern als der
Zug bei ſpärlichem Fackellicht ſo düſter und ſachte durch das
Portal in das Schloß trat War es doch als habe die ge
heimnißvolle Vehme alter Zeiten hier einmal wieder ihres
Amtes gewaltet ohne Anſehen der Perſon unerbittlich und
mit eiſerner Strenge

immer einer der Jhren ſie alle hatten mit ihm fröhliche Schluß folgt
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folgenden Wortlaut Die Schulkommiſſion hat einſtimmig beſchloſſen
daß Der 1901 die vier unteren Klaſſen der Bürgerſchule für Knaben
und Mädchen in Giebichenſtein aufgelöſt und in Minchchatiaſſen ver
wandelt die übrigen Bürgerſchulklaſſen aber jahrgangsweiſe ähnlich wie
in der Altſtadt eingezogen und in Mittelſchulklaſſen verwandelt werden
und daß die Oſtern 1901 zu bildenden Klaſſen nicht wie am
19 September 1900 beſchloſſen iſt in dem Schulhauſe Brunnenſtraße 4
ſondern in dem jetzigen Bürgerſchulgebäude untergebracht werden ſollen
Magiſtrat hat dieſen Beſchluß angenommen Unter Ueberreichung der
Vorgänge wird die Verſammlung erſucht dem vorſtehenden Beſchluſſe bei
zutreten und die Anſtellung eines neuen Lehrers für die Mittelſchulklaſſen
bewilligen zu wollen Das Anfangsgehalt eines Mittelſchullehrers beträgt
1940 Mk Außer der Anſtellung dieſes neuen Lehrers werden noch folgende
weitere Koſten durch die vorgeſchlagene Umwandlung nöthig Die Mittel
ſchullehrerzulage für 4 Lehrer à Mk 1800 Mk für 3 Lehrerinnen
à 150 Mk 450 Mk zuſammen 4190 Mk Da aber die Bürger
ſchüler nur durchſchnittlich 14 Mk Schulgeld zahlen die Mittelſchüler da
a durchſchnittlich 40 Mk ſo wird die obige Mehrausgabe ſchon bei

61 Schülern und Schülerinnen der Mittelſchule gedeckt ſo daß alſo
vorausſichtlich die Kämmereikaſſe keinen größeren ſondern einen geringeren
Zuſchuß als bisher zu leiſten haben wird

Ernennung Der bisherige Civilſupernumerar Krieg hierſelbſt
iſt zum Steuerſekretär ernannt

Haus und Grundbeſitzer Verein Jn der am Sonnabend
abgehaltenen Generalverſammlung erinnerte der Vorſitzende Herr Bau
meiſter Gygas zunächſt an die Feier des zweihundertjährigen Beſtehens
des Königreichs Preußen und brachte im Anſchluß daran ein Hoch auf
den Kaiſer aus Der Geſchäftsführer Herr Rentier Blumentritt er
ſtattete ſodann den Geſchäftsbericht Danach zählt der Verein zur Zeit
1501 Mitglieder Die Rechnung ſchließt mit 4199 Mk Einnahme und
4196 Mk Ausgabe ab und weiſt ein Vermögen von 1919 Mk nach
Die Geſchäftsſtelle des Vereins hat eine recht rege Thätigkeit auf allen ihr
zugewieſenen Arbeitsgebieten entfaltet Gegenwärtig ſind 531 Grundſtücke
bei ihr zum Verkaufe angemeldet die Höhe der geſuchten Hypotheken über
ſteigt die Summe von 2 Millionen erheblich Nach dem Berichte der
Rechnungsreviſoren ertheilte die Verſammlung dem Herrn Geſchäftsſührer
Entlaſtung und ſprach demſelben durch Erheben von den Plätzen Dank
für die ausgezeichnete Leitung der Geſchäftsſtelle aus Herr Maurermeiſter
Hildebrandt welcher ſeit Gründung des Vereins dem Vorſtande an
gehörte und zwar 10 Jahre hindurch als erſter und 5 Jahre als zweiter
Vorſitzender wurde einſtimmig zum Ehrenmitgliede ernannt Jn den
Ausſchuß wurden neugewählt die Herren Rentier Knabe Maſchinen
fabrikant Greßler und Herr Brauereidirektor Schneider Nachdem ſo
dann die für das laufende Jahr entſtandenen Bewilligungen nach den
Vorſchlägen des Vorſtandes ausgeſprochen waren hielt Herr Rechtsanwalt
Herzfeld einen Vortrag über den gegenwärtigen Stand der Thiergarten
Angelegenheit worüber wir an anderer Stelle ausführlich berichten Aus
der Verſammlung heraus wurde der dringende Wunſch ausgeſprochen
daß die Hausbeſitzer namentlich im Norden der Stadt die Sache
ſoweit es ihnen möglich iſt durch Zeichnung von Aktien unter
ſtützen da thatſächlich ein Thiergarten für die weitere Entwickelung
der Stadt recht wichtig erſcheint und es ſehr betrühend wäre
wenn die vorhandenen guten Ausſichten durch Zurückhaltung unſerer
Bürgerſchaft wieder verſchloſſen würden Die Meinung daß der in die
Berechnungen für Thieranſchaffungen eingeſtellte Betrag von 30000 Mk
lange nicht ausreichend wäre wurde widerlegt und in dieſer Hinſicht
wiederholt auf die völlig übereinſtimmenden Gutachten der Sachverſtändigen
hingewieſen

Thiergarten Ueber den gegenwärtigen Stand der Thiergarten
Angelegenheit machte Herr Rechtsanwalt Herzfeld in der letzten Sitzung
des Haus und Grundbeſitzer Vereins folgende intereſſante Mittheilungen
Mit der Beſitzerin des Reilsbergs Frau Nagel iſt ein rechtsverbind
licher Vertrag abgeſchloſſen nach welchem dem Verein Thiergarten das
Grundſtück Reilsberg 54601 qw für den Preis von 265000 Mk bis
zum 1 März angeſtellt wird Zu dem Kaufpreiſe treten in einigen Jahren
noch die Ausbaukoſten der Plantagenſtraße die aber vorläufig doch nicht
in Betracht kommen Von dem Kaufpreiſe werden 200000 Mk gegen
41 Proc Zinſen auf 10 Jahre hypothekariſch geſtundet Herr Direktor
Hubert hat ſein Grundſtück 8223 qm zum Preiſe von 82230 Mk an
geſtellt Letzterer Betrag muß am 1 März baar gezahlt werden indeſſen
ſchweben mit Brauereien Unterhandlungen nach deren bisherigen Stande
es geſichert erſcheint daß der Verein auf das Hubert ſche Grundſtück
unter Mitverpfändung des Nagel ſchen eine weitere Hypothek von

100000 Mk erhält Außer den zum Erwerbe der Grundſtücke erforderlichen
Mitteln ſind noch folgende Summen nothwendig für den Ausbau des
Concertplatzes Colonnaden Muſikpavillon 2c 40000 Mk Bau der
Thierhänſer 100000 Mk Ankauf der Thiere 30000 Mk Einzäunung
Beleuchtungs und Waſſeranlagen 15000 Mk Bauzinſen und Gründungs
koſten 15000 Mk Zuſammen ſind alſo rund 550000 Mk erforderlich
Von dieſer Summe werden 300000 Mk durch Hypotheken beſchafft ſo
daß noch 150000 Mk durch Obligationen und 100000 Mk in Form
von Namensaktien aufzubringen wären Nun hat der Beſitzer des
Walhalla Theaters Herr Hubert dem Vereine eine Offerte gemacht
wonach er den Thiergarten auf die Dauer von 10 Jahren gegen einen
jährlichen Pachtpreis von 40000 Mk dergeſtalt übernehmen will daß er
ſämmtliche Betriebsausgaben außer der Verzinſung des Kapitals den
Neuanſchaffungen und Grund und Gebäudeſteuern ſelbſt trägt der Ge
ſellſchafft die Anſtellung eines Direktors überläßt deſſen Gehalt er Herr
Hubert zahlt Durch dieſe Offerte des Herrn Hubert der ſeine Quali
fikation zur Organiſation und Bewirthſchaftung großer Vergnügungs
Etabliſſements glänzend nachgewieſen hat deſſen Vermögensverhältniſſe
auch jede erforderliche Garantie geben iſt die Angelegenheit in ein neues
Stadium gekommen ſo zwar daß bis zum 1 März die auszugebenden
Obligationen und Aktien voll untergebracht ſein müſſen wenn überhaupt
in Halle die Errichtung eines Thiergartens Thatſache werden ſoll da ein
gleich günſtiges Anerbieten ſo leicht nicht wieder zu erwarten
iſt Denn durch daſſelbe iſt auf 10 Jahre eine feſte Jahres
Einnahme von 400000 Mark geſichert während die Aus
gaben für Zinſen Steuern Neuanſchaffungen und die geringen Ver
waltungskoſten nur rund 25000 Mk betragen ſo daß für Amortiſations
zwecke ein jährlicher Ueberſchuß von 15000 Mk verbleibt Herr Hubert
hat ſich ferner bereit erklärt eine Kaution von 40000 Mk in Obligationen
der Geſellſchaft zu leiſten Bisher ſind für 34500 Mk Obligationen und
297 Aktien à 250 Mk gezeichnet ſo das alſo noch 108 Aktien à 250
Mark und nach Abrechnung der von e zu Kautionszwecken
zu übernehmenden 40000 Mk noch für 75500 Mk Obligationen unter
ubringen ſind Ein Theil der Obligationen wird noch bei Vergebung

r Arbeiten untergebracht werden da verſchiedene Unternehmer erklärten im
Intereſſe der guten Sache als Bezahlung für Lieferungen Obligationen
der Geſellſchaft annehmen zu wollen Es iſt mithin Ausſicht vorhanden
daß in Halle bald ein Thiergarten entſteht wenn das erforderliche Kapital
noch beſchafft wird An das Großkapital kann ſich der Verein wegen

der Aktien allerdings nicht wenden da den Aktieninhabern be
anntlich an Stelle der Dividende das Recht des unentgeltlichen Eintritts

in den Thiergarten gewährt wird und der Erwerb mehrerer Aktien durch
eine Perſon alſo Vortheile nicht bietet

Jm Bürgerverein Halle Nord 6 kommunaler Wahlbezirks
verein Giebichenſtein Cröllwitz Trotha der am Sonnabend Generalver
ſammlung hatte erſtattete zunächſt der erſte Vorſitzende Carl Lange den
Geſchäftsbericht Der Einnahme von 749,95 Mk ſtand eine Ausgabe von
854 Mk gegenüber und ergab ſich ſomit eine Mehrausgabe von 104,15 Mk
welcher Betrag zunächſt vom Vorſtand gedeckt iſt Dem Vorſtande wurde
Decharge ertheilt Die Zahl der Mitglieder erhöhte ſich in den letzten
zwei Jahren um 150 Bei der Vorſtandswahl wurden neu bezw wieder
gewählt die Herren Verſicherungsdirektor Carl Lange zum Rechts
anwalt Dr jur Mennicke zum 2 Vorſitzenden zum Schriftführer Herr
Drebinger zum Kaſſierer Herr Beſſer Neu in den Vorſtand wurden

ewählt aus Trotha die Herren Fabrikbeſitzer Engelcke KaufmannSchubert Dr med Schumann und Lehrer Wilde aus Cröllwitz

die Herren Lehrer Heber Gaſtwirth Hermann und Friedrich
Schumann Der Jahresbeitrag wurde auf 1 Mark feſtgeſetzt
Die Frage der Proteſterhebung gegen die Auslegung der Ein
emeindungs Verträge ſeitens des Magiſtrats in Halle wurde vertagtne längere Debatte entſpann ſich über die von der Cröllwitzer Papier

fabrik ausgehenden üblen Gerüche und Flugaſche unter welchen geſund
heitsgefährlichen Uebelſtänden ſämmtliche 3 ehemal Vororte zu leiden
haben welche aber wie von einem Techniker betont wurde leicht abgeſtellt
werden könne Es wurde beſchloſſen dieſerhalb eine Eingabe an die
Polizeiverwaltung ev eine Petition an die Stadtverordneten zu richten
Bezüglich der Errichtung einer öffentlichen Schwimm und Badeanſtalt
wurde von allen Seiten hervorgehoben daß die Stadt ſelbſt eine derartige
Anſtalt errichten müſſe da ein Privatunternehmen den allgemeinen Be

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
dürfniſſen nicht Rechnung tragen würde Auch dieſer Punkt wurde nach
vielen Debatten bis zur nächſten Monatsverſammlung vertagt Betreffs
der Wohnungsnoth entſpann ſich eine lebhafte Diskuſſion in der ſich die
Anſicht geltend machte daß mehr wie ſeither für Erbauung von kleinen
Wohnungen geſchehen müſſe und wurde dieſer Punkt ſchießlich dem Vor
ſtaud zur weiteren Bearbeitung und Erwägung überlaſſen Die Be
rathungen betreffs Umwandlung der Realſchule in ein Gymnaſium
wurde wegen vorgerückter Zeit auf die nächſte Tagesordnung geſetzt

Der Schutzverein Halleſcher Papierhändler hielt eine recht
gut beſuchte Verſammlung im Ev Vereinshaus ab in welcher zunächſt
die Antwort des Magiſtrats auf die Petition betreffend Abſchaffung und
Neueinführung von Lehrbüchern Schreibheften c in den hieſigen
ſtädtiſchen Schulen bekannt gegeben wurde Man ſprach Dank für das
darin bekundete Entgegenkommen aus Die Beſprechung über den Verkauf
von amtlichen Poſtwerthzeichen führte zu dem Beſchluß Werthzeichen nur
an ſolche Perſonen abzugeben die zugleich Waare kaufen Ferner einigteman ſich darüber die hieſige Sberponditettion in einer Eingabe

zu bitten den Verkauf von Neujahrs und Anſichtskarten ſowie
anderer Schreibmaterialien im Schalterraume des Poſtgebäudes zu
unterſagen Bei einem etwa abſchläglichen Beſcheide will
man ſich durch die hieſige Handelskammer an die vorgeſetzten
Jnſtanzen wenden Gegen den Verkauf von Zeichenmaterialien
ſeitens eines Hausmanns der ſtädtiſchen Schulen wil man bei dem
Magiſtrat vorſtellig werden Ebenſo ſoll der Herr Kurator der Univerſität
gebeten werden den Verkauf von Kollegienbedürfniſſen ſeitens eines Uni
verſitäls Unterbeamten im Univerſitätsgebäude zu unterſagen Sodann
wurde der Wunſch der Schulbehörde mitgetheilt das ſeitens verſchiedener
Händler gepflegte und faſt zur Unſitte gewordene Zugabeſyſtem abzuſtellen
zumal Zugaben nur möglich ſeien wenn geringwerthigere Waare geliefert
wird Zuletzt ſchilderte noch ein Giebichenſteiner Kollege die überaus
traurigen Preisunterbietungen der dortigen Papierhändler was zu längerer
Beſprechung Anlaß gab

Gebrauchsmuſterſchutz erhielt unter Nr 146 202 Herr Auguſt
Groß Triftſtraße 39 hierſelbſt für einen aus Eiſenſtäben gebildeten Ein
ſatz für den Feuerungsraum von Heiz und Kochöfen zur Erſparung von

Senuee hStadttheater Zum 8 Male geht am Dienstag die Oper
Oberon in Szene außer Farbenabonnement alle Umtauſchkarten haben

keine Gültigkeit Für Mittwoch iſt Verlobung bei der Laterne
hierauf Der wilde Reutlingen angeſetzt Jn Vorbereitung befindet ſich
O E Hartlebens e W

Thalia Theater Am Dienstag den 22 d Mis wird der neue
Schwank Die Liebesprobe von Thilo von Trotha und Julius
Freund zum erſten Male wiederholt

Fernuſprechverkehr Die Theilnehmer der neuen Stadtfernſprech
einrichtungen in Düben und Liebertwolkwitz ſind zum Sprechverkehr
mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr be
trägt 25 Pfg

Der Winter der am letzten Tage des vergangenen Jahrhunderts
ſeinen Einzug hielt hat uns vorgeſtern verlaſſen An vollen zwanzig
Tagen herrſchte Kälte die vom 1 bis ferner vom 14 bis 16 endlich
am Morgen des 18 Januar recht fühlbar war Dabei lag nur wenig
Schnee Seit vorgeſtern befindet ſich die Queckſilberſäule des Thermo
meters wieder über dem Nullpunkt ſie erreichte geſtern Nachmittag 2 Uhr
im Schatten fogar die Höhe von 6,29 C Daß es fortan milde Witterung
bleibt iſt leider nicht anzunehmen Wir ſtecken noch zu ſehr in der winter
lichen Jahreszeit ſo daß zu befürchten iſt der Winter werde über kurz
oder lang abermals Einkehr halten Möge dann aber ſein Verhalten kein
gar zu ſtrenges kein ſo polizeiwidriges ſein wie es bei ſeinem erſten Be
ſuche geweſen Wir ſind bei etwas Schnee ſchon mit 83 Grad Kälte
zufrieden

Provinzialverband für die Errichtung von Triuker Heil
ſtätten in der Provinz Sachſen Wie ſchon angekündigt werden
am Dienstag den 22 Januar Nachmittags 4 Uhr im Roſenthal
Weidenplan 4 die Herren Profeſſoren Dr Fraenkel Dr Endermann
Halle Handelskammerſekretär Dr Wermert und Paſtor Kruſe Lintorf
Düſſeldorf über die Gefahren des Alkohols für unſer Volksleben über die
Entmündigung von Trinkern nach dem neuen bürgerlichen Geſetzbuch c
Vorträge halten Jeder der ſich für dieſe Frage intereſſiert iſt ein
geladen Der Eintritt iſt frei

Kaufmänniſcher Verein Jm Jntereſſe der Mitglieder machen
wir auf die heute Montag ſtattfindende muſikaliſche Abend Unterhaltung
in den Kaiſerſälen aufmerkſam

Stenographie für Damen Da heutzutage auch von vielen
Damen Kenntniß der Stenographie verlangt wird weiſen wir an dieſer
Stelle darauf hin daß der hieſige Gabelsbergerſche StenographenVereinLTironia kommenden Mittwoch im Reſtaurant Royal gr Ken ſage 14

einen Unterrichts Kurſus nur für Damen beginnt Näheres im Inſeraten
theile

Betriebsſtörungen Vor dem Grundſtück Leipzigerſtraße 41 gerieth
ein Laſtwagen der Firma Lippert Fleiſcherſtraße 17 infolge Verſchiebens
eines Deckels in die Kanalöffnung Der Deckel wurde durch einen neuen
erſetzt Die Straßenbahn hatte eine Betriebsſtörung von ca 20 Minuten
Menſchen wurden nicht verletzt Am Sonnabend Abends gegen 71 Uhr
verſagten vor dem Grundſtück Geiſtſtraße 58 die Accumulatoren des Motor
wagens 10 der Halleſchen Straßenbahn Derſelbe mußte von dem darauf
folgenden Motorwagen nach dem Depot zurückgebracht werden Es fand
eine Betriebsſtörung von 10 Minnten ſtatt

Taſchendiebſtahl Am Freitag Abend wurde einer Dame
Fräulein B aus während des infolge der Jllumination in den Haupt
ſtraßen herrſchenden Gedränges das Portemonnaie aus der Kleidertaſche
geſtohlen Der Taſchendieb mag aber ſehr enttäuſcht geweſen ſein als er
das Portemonnaie leer fand denn die Dame war infolge eines bei ihr
bereits ſchon früher einmal verübten Taſchendiebſtahls vorſichtig ge
weſen und hatte das Geld in die Taſche geſchüttet und Portemonnaie
und Taſchentuch darauf gelegt wodurch ſie diesmal ihre Baarſchaft
rettete

Körperverletzungen Am Freitag Abend kam es in einer Her
berge zwiſchen Handwerksburſchen zu einer Schlägerei wobei die ver
ſchiedenartigſten Gegenſtände als Waffen dienten Der 53 jährige Arbeiter
Robert Hinzdorf erhielt eine 6 em lange Kopfwunde und eine er
hebliche Schnittwunde an der rechten Hand Am Sonnabend Abend
kam der 24 jährige Klempner Alfred Potz in einem Reſtaurant in den
Weingärten mit einem Gaſte in Streit der zu einer Schlägerei führte P erhielt

von ſeinen Gegner angeblich mit einem Bierglaſe einen Hieb auf den Kopf
und erlitt eine 4 em lange bis auf den Knochen reichende Wunde Ein
zweiter Hieb welcher den linken äußeren Augenwinkel traf verurſachte
eine nicht minder erhebliche Wunde ſodaß ſich P ſofort in kliniſche Be
handlung begeben mußte

Ueberfall In dem Hauſe kl Klausſtraße 4 geriethen am Sonn
abend Abend zwei Stubennachbarn in ein Wortgefecht in deſſen Verlaufe
der Gelegenheitsarbeiter Emil D ſeinem Nachbar P einen Stockhieb ver
ſetzte Als ſich dann D zur Ruhe begeben hatte ſoll P an ſein Bett
gekommen ſein und ihn mit einer Glasflaſche ſo wuchtig auf den Kopf
geſchlagen haben daß eine klaffende Wunde entſtand D mußte ſich in
kliniſche Behandlung begeben

Unfall Am Sonnabend Mittag glitt die 68 Jahre alte Frau
Arnold Unterberg 1 auf der vom Unterberg nach der Friedrichſtraße
führenden Treppe aus und ſtürzte ſo unglücklich daß ſie ſich Verletzungen
am Hinterkopf zuzog

Hufſchlag Als der 26 jährige Flaſchenbierhändler Otto Hempel
ſein Pferd füttern wollte ſchlug das Thier aus und traf den H derart
gegen das Kinn daß er eine recht erhebliche Wunde erlitt und ſich in
kliniſche Behandlung begeben mußte

Schlimmer Sturz Der 82 jährige geprüfte Heizer Otto Ebert
war geſtern Abend mit dem Schnellzug von Erfurt auf dem hieſigen
Bahnhof angekommen Bei der Einnahme von Kohlen kletterte E auf
den hochbeladenen Tender Dabei kamen die Kohlen ins Rutſchen ſodaß
E aus beträchtlicher Höhe auf den Bahnkörper ſtürzte und außer einem
Bruch des rechten Schlüſſelbeins Quetſchungen des Bruſtkorbes und des
Beckens erlitt Der Bedauernswerthe wurde in die Klinik gebracht

Sterbefälle Süd z der vergangenen Woche verſtarben an
Schwäche 7 Herzlähmung 4 Lungenentzündung 8 Krämpfen 3 Gehirn
ſchlag 1 Schlaganfall 2 Luftröhrenkatarrh 1 Gelenkrheumatismus 1
Brechdurchfall 1 Scharlach 1 Lungenblutung 1 Herzſchwäche 1 Wirbel
bruch 1 Darrſucht 1 zuſammen 28 Darunter 1 Ortsfremder Nord
In der vergangenen Woche verſtarben an Chron Herzmuskelentzündung 1
diphtheritiſcher Herzlähmung 1 chron Rückenmarksentzündung 1 Gehirn
tumor 1 Lungenkatarrh 2 Herzleiden 1 Luftröhrenentzündung 1 Magen
krebs 1 Lungenentzündung 3 katarrhal Lungenentzündung 1 Altersſchwäche 1 Sublmawergiſtunz 1 Todtgeburt 1 Leberquetſchung 1 zu

22 Januar Seite
ſammen 17 Darunter 3 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts
fremde

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N

Aufgeboten 19 Januar Der Handarbeiter Friedrich Müller und
Jda Heimanns Brachwitzerſtraße 7 Der Landwirth Otto Brinkmann und
Vina Magerſtädt Jnwenden und Schillerſtraße 40 8

Geboren 19 Januar Dem Buchhalter Martin Kathe eine T Melanie
Deſſauerſtraße 12 Dem Bahnarbeiter Friedrich Gießler ein S Wilhelm
Belfortſtraße 11 Dem Keſſelſchmied Hermann Solfrian eine T Lydiag

r rate 5 Dem Tiſchier Franz Barthel eine T Gertrud Ziethen
traße 1 Dem Hausdiener Karl Zehe ein S Alfred Ludwig Wuchererſtr T

Dem Drechslermeiſter Johannes Micka ein S Alfred Geiſtſtraße 29
Dem Fleiſchermeiſter Hermann Köhler eine T Martha Bernburgerſtaße 1

Dem Eiſendreher Luis Weidig eine T Margarethe Geiſtſtraße 55
Dem Komptoriſt Emil Arndt eine T Martha Uhlandſtraße 10

Geſtorben 19 Januar Des Stukateur Franz Wittwer T Hilde
gard 1J Roſenſtraße Die Wittwe Roſine 27 gb Lindau 81 J Lud
wig Wuchererſtraße I Der Schmied Reinhold Keller 46 a Leſſing
ſtraße 18 Des Zimmermeiſter Alexander Seidel Ehefrau r geb
Buſchmann 49 Mühlweg 45 Jda Hoppe 17 Diakoniſſenhaus

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 21 Januar Meldung des L Der Vicepräſident

des Staatsminiſteriums Finanzminiſter Dr von Miquel hat ſich durch
den ſcharfen Luftzug welcher auf der Miniſterbank im Abgeordneten
hauſe am ſtärkſten empfunden wird erneut eine ſtarke Erkältung zu

gezogen und muß das Zimmer hüten Jn Folge dieſer Unpäßlichkeit
hat der Miniſter den Feſtlichkeiten bei Hofe nicht beiwohnen können

Eberswalde 21 Januar Wolff s Bur Der Landforſtmeiſter
Dr Danckelmann iſt hier geſtorben

Hamburg 21 Januar Meldung des Kl Der von Oſt
aſien kommende Poſtdampfer Su evia Kapitän Forck der Hamburg
Amerika Linie gehörend hat auf der Unterelbe unweit Oſte in Folge des
Nebels den ausgehenden nach Weſtafrika beſtimmten Wörmann Dampfer

Grethchen Bohlen angerannt Der letztere Dampfer ſank als
bald Die Mannſchaften wurden gerettet Die Bergung der Schiffs
ladung aber iſt in Folge des ſchweren Eisganges eines höchſt ſchwierige
Die Suevia iſt ebenfalls beſchädigt worden

Schwerin 21 Januar Wolff s Bur Der Herzogregent iſt
nach ſeiner Rückkehr aus Weimar an den Maſern erkrankt Der Ver
lauf iſt normal ohne Komplikationen

Weimar 21 Januar Wolff s Bur Der Großherzog iß en
den Maſern erkrankt

Vochum 21 Januar Meldung des Kl Geſtern Morgen
erfolgte anf dem Friedhofe in Broch bei Recklinghauſen die Beſtattung
der Opfer der letzten Schlagwetterexploſion auf Zeche König
Ludwig Auf dem Schachtgebäude flatterten die Trauerfahnen die
Straßenlaternen vom Zechenplatze bis zum Friedhofe brannten und waren

mit Trauerflor umhängt Jm Trauerzuge gingen etwa 1000 Perſonen
7 der Verunglückten wurden in einem Maſſengrabe auf dem katholiſchen
Friedhof beerdigt die übrigen zur ſelben Stunde auf dem evangeliſchen

Paris 21 Januar Meldung d B Nach einem Diner
das der Miniſter des Auswärtigen Delcaſſé am Sonnabend zu Ehren
des Fürſten Münſter gab erklärte dieſer einem Redakteur des Figaro
gegenüber er werde am Mittwoch ſich von dem Präſidenten der Republik
verabſchieden und am Sonnabend nach Cannes reiſen Er werde ſeine
Memoiren ſchreiben und ſie bei einem großen Pariſer Verleger er
ſcheinen laſſen

Paris 21 Januar Wolff s Bur Die Rufſin welche das
Attentat vergl Kl Chron Red auf den Prof Deschanel verübt hat
erklärt ſie ſei überzeugt daß ſie getäuſcht worden ſei Profeſſor Deschanel
habe ihr keine Beleidigungen zugefügt Sie wird auf ihren Geiſteszuſtand
unterſucht

Odefſa 21 Januar Meldung des Kl Bei deng letzten
koloſſalen Schneeſtürmen wurden in der Umgegend von Odeſſa nach
bisherigen Meldungen 82 Perſonen vom Schnee verſchüttet und
ſind erfroren Eine volle Woche war Odeſſa von jedem Verkehr ab
geſchnitten achtzehn Eiſenbahnzüge waren im Schnee ſtecken geblieben und
konnten erſt nach mehreren Tagen freigemacht werden

Charkow 21 Januar Meldung der D Ein furchtbarer
Brand hat das große Panoptikum von Statieuſon vollſtändig ein
geäſchert Das Feuer zeigte ſich plötzlich während der Vorſtellung ſodaß

eine große Panik unter dem Publikum entſtand Bei dem Gedränge
wurden fünf Perſonen todtgedrückt und mehrere ſchwer verletzt
Der materielle Schaden iſt ſehr bedeutend da das ganze dreiſtöckige Ge
bäude mit dem Jnventar des Panoptikums ein Raub der Flammen
wurde

London 21 Januar Wolff s Bur Das letzte Mitternacht aus
gegebene Bulletin beſagt daß der Zuſtaud der Königin ſich im Laufe
des Abends ernſter geſtaltet hat bei zunehmender Schwäche und ver
minderter Nahrungsaufnahme

London 21 Januar Wolff s Bur Kaiſer Wilhelm iſt mit
dem Prinzen von Wales und den Herzögen v York und Connaught
heute früh 8 Uhr vom Victoria Bahnhof nach Osborne abgereiſt

London 21 Januar Hirſch s Bur Die Folgen eines even
tuellen Ablebens der Königin Victoria werden hier lebhaft erörtert
Jn politiſchen Kreiſen weiſt man darauf hin daß der P rinz von Wales
weder gute Beziehungen mit dem deutſchen noch mit dem ruſſiſchen Kaiſer
unterhalte er hege im Gegentheil mehr Sympathie für Frankreich Jn
den hieſigen ariſtokratiſchen Kreiſen genießt der Thronfolger vollſtes Ver

trauen doch ſieht man in Handelskreiſen der Regierung des Prinzen mit
Beſorgniß entgegen

London 21 Januar Meldung des Kl Jnfolge des
drohenden Ablebens der Königin iſt die Aufregung hier unge
heuer Die Regierung hat Befehl gegeben Specialzüge bereit zu halten
um die Mitglieder der königlichen Familie welche nach London kommen

abzuholen Die Kaiſerin Friedrich ſoll ebenfalls beſchloſſen haben
rotz ihrer ſchlechten Geſundheit nach Osborne zu reiſen Die Prinzeſſin
von Wales befindet ſich fortwährend am Krankenbett Geſtern wurden
in allen Kirchen des Königreichs Gebete für Wiederherſtellung der Königin
abgehalten Es beſtätigt ſich daß die Königin bereits vor 14 Tagen
einen leichten Schlaganfall hatte

London 21 Januar Reut Bur Aus Standerton wird von
geſtern berichtet Der Vertreter der Friedenskommiſſion der Buren
welcher am 18 Januar von hier nach Delanges Driſt abgegangen war
um mit den Buren aus dem Oranje Freiſtagt zuſammenzutreffen iſt
wieder zurückgekehrt Er meldet die Buren ſagten ſie hätten reich
liche Nahrungsmittel und Munition für die Frauen und Kinder
werde von den Briten Sorge getragen ſie hätten daher nicht die Ab
ſicht den Frieden unter den von den Briten geſtellten Bedingungen an

zunehmen Steyn halte ſich wie er feſt glaube im Lager der
Buren auf

London 21 Januar Meldung des Lloyd Die britiſche Barke
Morltryvan ſcheiterte 25 Meilen von den Caskeis Der Capitain

und 10 Mann werden vermißt
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F V oIFärberei und chemiſche Waſchauſtalt mit Dampfbrtrieb

s Gr Steinſtraße 36 Nähe der Königl Kliniken3 S 2 Geiſtſtraße 44 Nähe Thalia Theater
Alter Markt 2 Nähe Schmeerſiraße

VFnabrik Krauſenſtraße 15
Anerkannt vorzügl Ausführung Mäßige Preisſtellung Schnellſte Rücklieferung

So weit Vorrath und Abſchlüſſe reichen
Eine größere Partie Kaffeeproben und Lagerbeſtände darunter feinſte Javas

Moeca e die ſich allein in meiner erſtklaſſigen Gasröſterei mit Motorbetriebgieichmäßzig röſten laſſen bringe ich jetzt geröſtet als

hochfeine Riſchung r 80 P
und zwar à Pfund

ferner noch 80 Ballen ff Bourbon à Pfund 85 Pfg
ff Guatemala vder Peril Mischuno 190
a Java mit Guatemala 120fowie t Carlsbader Miſchung enà Pfd Mk 1,40 1,60 1 86 und 2,00
on Veſtbilligſte Vezugsquelle für Wiedervertäufer

und beſſer oder her als alle
anderen Fabrikate

Nr 00 ſehr gut und rein à Pfund Mt 1,20
geſetzlich II ſehr gut Mk 1,30Falloren Cacao n eleſee Nit 186

Boruschoin s Hallescher Hafer Nähr Cacao
gefetzlich geſchützt übertrifft durch Güte und Billigkeit alle anderen Sorten

Qual I à Pfd 100 Pfg Qual II ſehr s à Pfd 80 Pfg
Bruch Chocotaden ſtändig friſch u gar rein à Pfd 85 90 u 100 Pfg

u r S a brikpr eis 60 Sinne wäre
nur 3 ſonſt entſpr PortoSe eet zeee Zeitzer WMasohseifen
Verkauf faſt 9 tzu Centner Fabrikpreis
a Wachskern à Rgl 900 Gr 59 Pfg bei 5 Pfd à 27 Pfg

h 40 i tnarzkern egel à 5Salm Terp u gelbe gekernte Sohmierseife bei 5 Pfd à 20 Pfg
Waschpulver Leſſ Pheuix à Pfd le e e r v h pwirklich allerbeſte Stearin à Pfd 65 bei 5 à GRKerzen e Qual I u III à Pfd 55 u 50 Pfg vollwichtig

W Wollen Sie ſich vor den üebervortheiinngen der Conſum
und Ramſchgeſchäfte tzen ſo bitte vergleichen Sie meine nur beſten
Wanvren und Preiſe

Hallesches Kaffee und Gacao Versand Gesehäft
Otto Bormschieim Mittelſtraße 21

neben Hr Steinſtr 14

ARPIOURBR s
Fleisch GSxtract
ist das ausgiebigste Präparat dieser Art

Zu haben in Colonial u Delicatesswaren Oeschàften

ARMOUR 8 Co grösste Schlachterei der Welt

eVur Gebnytstagofeker

Sr Mafrſtät des Kniſers
pfiehltDekorationsbilder Wappen aller Länder Fahnen

Papier Laternen Papier Guirlanden IIIluminations
Feuerwerkskörper ete

De Größte Auswahl am Platze

Albin Hentze Schmeerstr 24
Ssohweizer Uhren industrie

oſt Bahn u Polizeibeamten

e

Allen Fachmännern Offizieren
ſowie Jedem der eine gute Uhr brau t zur Rachricht daß
wir den Allein Verkauj der neuerfundenen Original Genfer
14 karat Glektro ColdPlaqué Nem Uhren Syſtein Glashütte übernommen haben Dieſe P veſigen ein anti

magnetiſches Präziſionswerk z regulirt
und erprobt und leiſten wir e Uhr eine dreijahrige ſchriftliche Garautir Die Gehäuſe welche

e gu drei Deckelnmit Sprungdeckel Savonette beſtehen
find hochmodern prachtvoll ausgeſtattet und aus dem

Aneuerfundenen abſolut uuveränderlich amerikaniſchen
Gold Metall hergeſtellt u außerdem P mit einer

Platte 14 karat Goldes über und beſigen daher
das Ausſehen von echtem G derart dah e ſelbſt
von Fachleuten von einer echt goldenen Uhr die
200 M koſtet nicht zu nd zieUhr der t welle nie das Gold usſlert 10 006 C und a v
lohungs ſchreiben innerhalb Monaten erhalten

v unr 14 Markein 2eder
ſowie eine mechaniſfante erne Ketten für Herren und Damen àge W i cyrewenirende Uhr wird auſtandslos e

wun Werten e Nachnahme oder i peinſendung
n ſind zu richten anUhren Versandthaues Chronos Basel Sehweiz

Briefe nach der Schweiz koſten 20 Pfg Poſtkarten 10 Pfg

Tr fKaum Unterricht
Der zweite Curſns unſeres mer beginnt Ende Jannar im Saale

des Motel Knaiser Wilhelim s Bernburgerſtraße Gefl Anmeldungen erbitten

ma
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ein nmventar Ausverkauf
endet am Sonnabend den 26 d Mts

Theodor Rühlemamm Halle a S Leipzigerstrasse 97
Seſes Mittel ge en

Husten Hoeiserkeit
Versohleimung

iſt Walter s echter ſchwarzer
J Johannisbeerſaft in Flaſchen à 50

und 100 5 Nur echt zu haben
DBrogerie PhönixErnst Waiter iüur 62 Geiſtſtr 67

S 1340

S Zum ar grauer oder
M rother Haare Kuhn s Nufſs
E Extrakt M 50 atteſt giftG frei Kuhn s Nuſzöl 50 Pf

und l M Kuhn s PomadeMtin M Echt v Frz Kuhn Kronen
parf Nürnberg Hier Löwen Apotheke
am Markt Flora Drogerie Leipzigerſtr
F A Patz Drog Gr Ulrichſtr H Stoll
verg Friſ am Bahnhof Central Drog
Thalamtſtr O Ballin Friſ LeipzigerſtrE Watter Drog Phönix Geiſtſtr 87

En gros P T e

R Verlrrung veraltete HarnHröhren Blasen lden Aushüsse
ba

ustkndeo t

heltea Ratlonelle Bekandlang
Elgenes combiulrtes Ver fahren

MUeberraschendeo Erfolge
Gegr 1883 Belehr
Buch incl Port 70 P

Roparaliren
2

an Uhreu jeder Art ſtets
gut zu bekannt aller
billigſten Preiſen unter

G arantie
Uhrmacher

D Radecoke Steinweg 1
m Speetalwertſtatt f Reparatur

Schnurrbart
Franz Haar und Bart
Elixir ſchnellſtes Mittelz Erlang e ſtark Haar
u Bartwuchſes u iſt all
Pomad Cinct u Balſentſchieden vorzuziehen

durch viele Dank u An
erkennungsſchr bewieſ

Erfolg garantirt
à Doſe Mk I u 2
8 nebß Gebrauchsanw u

a Garantieſchein Verſder p o Einſ d Betrag a i Briefm
aller Cänder Allein echt zu beziehen durch

Parfümeriefabrik F W A Mevoer
Hamburg Borgfelde

Special Marke

Barakx
10 Stück 70 Pfg
Carl Hahn

Cigarren Special Geschäft
Gr Steinstr 9

Königl Preuss Iotterie
Looſe z 2 Klaſſe Lotterte d 204
Ziehung 9 Februar in u 10
Abſchnitten hat Lotterie Einnahme noch
abzugeben Feſte Beſtellungen ſchnellſtensunt Lotterie Einnahme an Heinr
Eisier Berlin S W 19 erbeten

Da mein Sohn 8 Jahre an

De VallsuchtKrämpfen und Nervenleiden ſchwer ge
litten in kurzer Zeit ſo geſund gewordeniſt daß er freiwillig als Soldat diente ſo
gebe aus Dankbarkeit unentgeitliche Aus
kunft wie derſelbe behandelt wurde 10 5
für Antwort beifügen

Julius Hensochelt Zechin
bei Cüſtrin

Ia gereinigte

Sternfeld
Kalie aS Kleinſchmieden 6

XRuhmilch dufter
naturrein maſſiv friſch ſehr ſchmackhaft
franco Nachnahme 6 Pfd Kiſte 3,70
10 Pfd Kiſte 6 B Aaphan

Buczacz 4 via Oderberg Schl
Unſer Wohnuugs Nachweis

befindet fich

Barfüßerſtr
wir in unſer Wohnung Kurfürſtenſtraße 8 oder Blumentbalſtraße 11

E F Rocoo Umverſitäts nzlehrer

m e éc 8 c rer
22 Januar

Wer an loungenleiden Ffalsleiden
loungenkatarrh Kehlkopfkatarrh

Asthma Bluthusten ftusten Fteiserkeit
ote leidet insbesondere aber wer den Keim der Lungenschwindsucht in aleh vorspört ver
zuche es mit Epstein s eehtem Polygonum Thee Russ Knöterich Er wied eich äberzeuges
dass dieser Brustthee ott selbst in solchen Fäilen wo alle anderen Mittel erfol los büeben
Besserung und Heilung bringtEs giebt wenig Mittel mit denen bei Lungen und Halsleiden so aablreiche of über
raschende Erfolge erzielt wuräen wie mit Epstein s Thes

Epsioin s echter Polygonum Thee darf auf Grund vejahriger Ertahrungen mit Reeht als
das vorzüglichste und billigate Hauemittel bei allen Erkraukungen der Luftwege empfoblen
werden Preis per Packet M 1,o0Broschüre mit ärztlichen Gutachten Anerkennungen und genauer Gebrauchaaaweisung
gratis und franko

Verkaufsstellen habe nirgends sondern versende um meine Kunden vor Fälzchungen
zu echütren nur direkt Einzige Bezugsquelle für Epstein s echten Polggonum

F Epstein ODresden Füretenstr 14

An Haushaltungsgeld wart die Hausfrau welche die
h Maggi zum Würzen
Gemüſe und Kraftſuppen
Bouillon Kapſeln

Stets friſch zu haben bei F A Hollmiäg Bernbur

Unterrichts Cursus für Damen
in der Deutſchen Einheits Stenographie Syſtem Gabelsberger
am meiſten verbreitete Kurzſchrift beginnt

Mittwoch den 23 Januar 1901
Abends S Uhr im Reſtaurant Roynl Gr Steinſtraße 14 Honorar Mk 5
einſchließlich Lehrmittel Zu reger Betheiligung ladet ein

Tironias Gabelsbergerſcher DamenStenogr Ver

90988 e eDie Herren Malormeiuter werd ebeten zur Weſprechung über
ſammteinkäufe ſowie über Hebung des ſo gen Gemeinſtnnes amMittwoch den 23 d Mis Abends 8 Uhr
im t Hof Gr Alrichſtr 55 ſich recht zahlreich inzuſinden

Halle a den 21 Januar 1901
Mit kollegiatitchen Gruß

Die Kommöestfon
e

Solider

Annoncen HezirksPertreterW
W

vom Facdh auf neues Arzt nnd vornehmes

5 eſucht

v

We

Provatte

ſtraße 21verwendet

ross Unfer nehmen
Lelchte und dauernd einträgliche Beſehäftigung 2

Offerten mit Angabe der jetzigen Thätigkeit an
eA Biom Stuttgart

in d a dein Ausführung billigſte
Preiſe Bier Orden ec Saal DekorationReſtaurateure erhalten vei Kauf von Kappen

Harrenkappen Dekoration gratis geliehen Wiederverkäufern

und Vereinen billigſte Preiſe Albert Gnsper Leſſingſtraße 8Cartonnagen u Luxuspapierwaarenfaby Fabrik für carnevaliſt Kopfbedeckung

e

Café u Concitorei Hohenzollern
Täglich vorzügliche Bouillon u Pasteten

empfiehlt

E a
Pilsner Urquell Echt Münchner Bier

ges teetenKlause St Lukas
NeuJ Heute Montag und morgen Dienstag

Nell Gr Rhein Carneval

Reichhaltige Abendſpeiſekarte
in bekannter Güte und reichl Auswahl à Portion 50 Pfg

J Mittagstiſch zu kleinen Preiſen Speiſen nach Wahl
e

5

h JZum Schultheiss Poſtſtr 5
Specrialitäten der Abendkarte

Kartoſtelpuſter Dienstag Rayr Kalbahaxenhür Klösse mit Kammelkenle u Sauerbraten
Täglich fr Rinderbrust m Meerrettig

Montag
Mittwoch

Halle a SKochsehunle gacueoragir 2
Der sechswöchentliche Garnierkursus beginnt 1 Februar Vinige

Plkta2e nur für Vorgesehrittene sind noch frei 12 Nachmittage 30 M
Im Angehluss eine Ausstellung von Sebüulerinnenarbeiten Zur Be
theiligung hieran sind alle Schülerinnen des letaten Jahrganges freundlichst

eingeladen durch

8 Fräulein E Frost E GöringVorbesprechung Freitag März Nachm 4 Ubr T Etage2 Bestellungen auf Warme und kalte Schüsseln werden ausser Sonntag
Haus u Grundbeſterrerein 6 jederzeit angenommen Sprechzeit 10 12 und800000000000

Mac
D

ein b
herau
eine
hell a
r

in we
wotz
zierlicdh

worde
Velvel
geſchle
breiter

ueuen

ganz
den 9
den g
Falter

moder

vor a
Verzie

D

der S
Ganz
Maul
Ein
werde
deren

Friſur
Samn
Blum
unger
und d
eigener

Hüfter
aus
unden

nicht
Futter
ſeidene

Stoff
genüg
ſchräge

ſehr ſ
abſchli

einknö

Fällen
findet
fachhei

gelenk

Sie h
ſehr z
vorlän
blouſei

genom
noch i
immer
am G
präſen
Blouſe
wärts
fallend
ſchmal

Wandl
Kleid
Das ſ

verderb
herabg
volants
finden

Zu en
Kleid 1

krauſte

hellroſg
geſchnif
Roſette

kleinen

S

Ceid c


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1901


